
Die offenen Aussprachen tragen weiterhin dazu bei, daß die ge
samte Bauernschaft noch enger mit der Arbeiter-und-Bauern-Macht 
verbunden wird, daß sich das Vertrauen zum Staat erhöht, daß die 
Rolle und der Charakter unserer Staatsmacht auch in den Dörfern 
noch besser geklärt werden, was dazu beiträgt, daß die Bauern ihrer
seits ihre Bündnisverpflichtungen gegenüber der Arbeiterklasse 
exakter einhalten.

Genossen! Es ist selbstverständlich, daß im Kampf um die sozialisti
sche Umgestaltung derLandwirtschaft derKlassengegner sich regt. Er 
ist nicht untätig. Er möchte alle Mittel ausschöpfen, um den Prozeß 
der Umgestaltung zu verhindern beziehungsweise zu verlangsamen. 
Die Gegner versuchen heute, sich auf eine Reihe von Mittelbauern zu 
stützen und unter ihnen die Losung zu verbreiten, daß durch die 
Mitarbeit in den LPG ihre Selbständigkeit und persönliche Freiheit 
eingeengt werden, ja, verlorengingen. Warum geschieht das? Der 
Gegner erkennt, je mehr es uns als Partei gelingt, gerade die guten 
und wirtschaftsstarken Mittelbauern für die LPG zu gewinnen, um 
so schmaler und hoffnungsloser wird seine Basis im Dorf. Deshalb 
ist er so wütend. Deshalb ändern sich auch beständig die Formen und 
Methoden seines Auftretens. Er führt heute nicht nur den politisch- 
ideologischen Kampf gegen das Neue im Dorf, sondern er wählt 
auch in steigendem Maße die Mittel der Sabotage, der Brandstif
tung, der persönlichen Verleumdung, ja sogar die Methode, Genos
senschaftsmitglieder niederzuschlagen. Alle diese Methoden entspre
chen der augenblicklichen politischen Situation. So versucht er zum 
Teil, auch in Genossenschaften einzudringen, um die Arbeit in den 
LPG zu diskreditieren, die Einhaltung der Statuten zu verletzen, wo
bei er hofft, einige LPG von innen heraus zersetzen zu können. Es 
ist deshalb an der Zeit, daß sich die Kreisleitungen, Parteiorganisa
tionen und staatlichen Organe damit beschäftigen, das Hauptaugen
merk darauf zu lenken und immer besser dazu beizutragen, daß die 
Genossenschaftsmitglieder in die Lenkung und Leitung der Genos
senschaft allseitig einbezogen werden, daß die Einhaltung der Sta
tuten und der inneren Arbeitsordnung der LPG garantiert wird, um 
so mit für einen reibungslosen Ablauf der Arbeiten der LPG zu sor
gen.

Wir sollten auch bei unserer politischen Arbeit im Dorf mehr denn 
je beachten, daß der Gegner daran interessiert ist und daran mit-
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